
Georg-Schwarz-Str. 10 
Geplant sind drei räumlich getrennte Arbeitsorte (Projekte). Die Projekte ergänzen einander und 
sollen deswegen im gleichen Haus realisiert werden. 
 
Rockzipfel  
Eltern-Kind-Büro: http://www.rockzipfel-leipzig.de/ 
 
Eltern kommen mit ihren (Klein-)Kindern und können z.B. am 
mitgebrachten Laptop oder PC arbeiten, sie unterstützen sich bei der 
Betreuung der Kinder gegenseitig. Sie mieten sich Schreibtische 
inkl. Internet sporadisch nach Bedarf oder im Abo. Wer zahlen kann, 
zahlt, wer nicht zahlen kann, zahlt nicht.  
 
 
 
 
 
Finanzierung: (hoffentlich) Förderung durch EFRE, Eigenleistung der 
Beteiligten, Einrichtung ist bereits vorhanden (Spenden). Es 
existiert eine Mailingliste interessierter Eltern (über 40 
Personen). Anfragen seitens interessierter Eltern sowie der 
Presse/des Radios treffen in regelmäßigen Abständen etwa alle ein 
bis zwei Wochen ein. Wir sind sicher, dass der Bedarf groß ist und 
das Projekt ein Erfolg wird.   
 
Ansprechpartnerin: Johanna Gundermann, 0341 2251839, 
buero@rockzipfel-leipzig.de 
 
 
 

Lindenauer Superhelden-Bedarf  
Kreativwerkstatt für wahre Superhelden: http://www.superhelden-bedarf.de (noch 
nicht online)  
 
Kinder ab 6 Jahren können hier ihre Projekte und Ideen verwirklichen: Spielen, 
Theater, Singen, Musizieren, Philosophieren, Handwerkeln, Quatschmachen. 
Ehrenamtliche Erwachsene stehen ihnen hilfreich zur Seite oder beantworten ihre 
Fragen. Sie sorgen für ausreichend Material und vor allem für Superhelden-Bedarf: 
Röntgenbrillen, Unsichtbarkeits-Spray, Geheimidentitäten, Superheld-Umhänge und 
vieles mehr zum Verkleiden, Spielen, Kreativsein. Die originellen Produkte regen 
Kinder sofort zu den verschiedensten Tätigkeiten an. Dies wird anfangs 
gebastelt/aus Spenden zusammen getragen – später steuern hoffentlich Sponsoren 
dazu bei, auch proffesioneller solche Produkte herzustellen. Vorbild: 
http://www.superherosupplies.com/ (Shop) http://www.826nyc.com (Schreibwerkstatt). 
 
Finanzierung: evtl. durch Einnahmen aus Coworking, ehrenamtlich/Spenden –
 Beantragung von Fördergeld steht noch an. Die Teilnahme für die Kinder und 
Jugendlichen soll kostenlos sein. Es ist vorstellbar, dass die Nutzung der 
originellen Produkte auch für Kindergeburtstagsfeiern oder gar für 
Erwachsenenpartys interessant ist, was eine nicht unbedeutende Geldquelle 
darstellen könnte.  
 
Ansprechpartner: Andrzej Masuch, arturandrzej@web.de und Johanna Gundermann (s.o.) 

 
Raumteiler Coworking-Space 
Coworking/Offenes Büro: http://coworking.minimalweb.de (noch nicht online) 
 
Selbstständige, Freiberufler, Teleworker können hier mit anderen arbeiten. Jeder für sich – aber 
zusammen. Es sollen Schreibtische, W-LAN, Drucker, Faxgerät, Küche bereitstehen.  
 



Finanzierung: Eigenleistung der Beteiligten. Das Coworking-Konzept wird immer bekannter. In 
vielen Städten werden Coworking-Spaces mit Profitbestreben betrieben. Der Raumteiler Coworking-
Space soll ein gemeinnütziger Verein werden – die Preise werden sich im Rahmen halten, aber 
dennoch nicht allzu weit entfernt vom typischen Preisen liegen (derzeit ab 10 € pro Tag für 
Schreibtisch und Internetnutzung).   
 
Ansprechpartner: Maurice Kühlborn, coworking@minimalweb.de 


